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Böſe Folgen des Hochſchutzzolles
Sobald der Schutz der heimiſchen Induſtrie durch Zölle

ſoweit getrieben wird daß die ausländiſche Ware infolge
der Höhe der Zölle überhaupt nicht mehr konkurrieren kann
ſo pflegt die Induſtrie der Verſuchung der Truſtbildun
nicht zu widerſtehen Sie beutet dann das Monopol au
irgend einen Artikel der ihr in den Schoß gefallen iſt zum
Beſten einer für die Oeffentlichkeit unerträglichen Preis
treiberei aus Jn Amerika ſind dieſe Folgen der dort
üblichen Hochſchutzzöllnerei längſt am Tage Der verſtorbene
MeKinley kündigte in ſeiner letzten öffentlichen Aeußerung
eine Milderung des Schutzzollprinzips an ſicher ganz be
ſonders im Hinblick auf das Truſtproblem Rooſevelt
hat aber das Erbe ſeines Vorgängers hierin bis
jetzt nicht angetreten Jene Kundgebung iſt unter
ihm ganz in Vergeſſenheit geraten Unter Rooſevelt
iſt zwar von Truſtbekämpfung noch ſehr viel
die Rede von Milderung des Schutzzollprinzips aber ſchweigt
die Regierung Und doch iſt das die einzige wirkſame
Art Breſche in die Truſtfeſtungen zu legen Es iſt nun
intereſſant wie die amerikaniſche Jnduſtrie die ja auch
immer erfolgreicher auf dem deutſchen Markte als Kon
kurrentin auftritt dies dadurch zu erreichen ſucht daß ſie
dem Ausland erſtaunlich viel geringere Preiſe ſtellt als ſie
daheim verlangt Sie handelt nach dem Grundſatz daheim
möglichſtes Hochſchrauben der Preiſe im Ausland wo
ſolches Hochſchutzzollſyſtem nicht beſteht und ihren Waren
den Eingang alſo nicht abſchneidet möglichſte Unter
bietung der Preiſe Eine Tabelle die das deutlich ver
anſchaulicht teilt in der Zeitſchrift für Sozialwiſſenſchaft
das öſterreichiſch ungariſche Generalkonſulat in
Chicago mit Der Unterſchied in den Jnlands und
den Auslandspreiſen den die offiziellen Ausfuhrpreisliſten
ſtets zu verſchleiern ſuchen läßt ſich erkennen wenn man
die Diskontoliſten zur Hand hat die möglichſt geheim ge
halten werden Nach ſolchen Liſten die ſich der Vorſitzende
des demokratiſchen Ausſchuſſes für die Kongreßwahlen zu
beſchaffen wußte werden Drahtnägel die in Amerika nicht
unter 2,50 Dollar das Fäßchen zu haben ſind an das
Ausland für 1,30 Dollar verkauft Drahtſeil bringt drüben
12 Dollar draußen 5 Dollar 100 Pfund Blei müſſen
dort mit 4 Dollar bezahlt werden und werden an das
Ausland mit 2 Dollar abgegeben Ferner koſten

Amerikaniſcher Preis für
Preis Ausland

Dollar

Schau ſem Dutzend 7760 5,80Waſchhretter Dutzend d 55 1,70Wagenſchmiere Pfund O 2j,08 0,04
Fleiſchhacker Stüchh 70 1,50Stacheldraht 100 Pfund 2Alarmuhren 60 0,30Grasmäher 4425 2,75Einmachgläſer Dutzend ODz,80 0,55
Nähmaſchinen 49 17Schreibmaſchiun 2 100 55Weißblech 100 Pfund 14,90 3,19

Hier iſt alſo das Prinzip des Schutzes der heimiſchen
Volkswirtſchaft geradezu in ſein Gegenteil verkehrt Der

ca neneä Nachdruck verboten

Peter Roſegger
Ein Gedenkblatt zum 60 Geburtstage des

Dichters
31 Juli 1903

Von Sophie von Khneuberg Graz
Das hat ſich der Kluppenegger vulgo Roſegger zu

Niederalpl bei Krieglach in Steiermark in ſeinen glück
lichſten Nächten nicht träumen laſſen daß ſein Peterl einmal
höher ſteigen würde als alle Berge der Heimat auf den
Gipfel des Ruhmes

Der Peterl Bei den Ziegen Kühen und Oechſeln auf
gewachſen Halterbub und re geweſen daheim beim
Vater dann als Schneider auf der Wanderſchaft Lederhoſen
und graue Lodenjoppen verfertigt und jetzt einer der
berühmteſten und ſicherlich der populärſte unter den lebenden
deutſchen Dichtern

Früh hat ſich der Drang zum Fabulieren in ihm geregt
Wenn er ſeine Ziegen oder das Jungvieh auf der Alm
hütete begann er zu reimen Ueber ſich den tiefblauen
Sommerhimmel ringsum die weite große Einſamkeit den
Almboden als Teppich ſummende Bienen Waldvogelgeſang

das weckt den Dichter wenn er in irgend einer jungen
WMenſchenbruſt ſchläft Und an langen ſtillen Winker
abenden wenn die Mutter am Spinnrad ſaß der Vater
ſein Pfeiflein rauchte auf der Ofenbank die Geſchwiſter in
Stall und Stube hantierten oder ſchläfrig hindämmerten
um den großen kantigen Eichentiſch da ſaß der Peterl
in einem Winkel oder auf dem
Reimereien die er mühſam aufgeſchrieben hatte aneinander
und malte allerlei Figürlein dazu ähnlich den bunten
kleinen Bauernkalendern die im Hochgebirge noch ſehr ver
breitet ſind

In dieſen illuſtrierten Reimereien die der Dichter als
erſte originelle Proben ſeiner Kunſt pietätvoll in einer Lade
ſeines Bücherſchrankes bewahrt ſteckt eine kräftige
Beobachtungsgabe und es iſt ne erſtaunlich wie ſich
Gen damals in der tiefen Bergeinſamkeit im Kopf des

uernbübels die Welt ſo lebhaft ſpiegeln konnte Allerlei

enſterbrett klebte ſeine i

Allgemeinheit im Lande ſelbſt wird durch den Schutzzoll
adet indem ihm ein großer Teil der notwendigen

ebrauchsgegenſtände in immer empfindlicherer Weiſe ver
teuert wird damit nur einige wenige Monopolinhaber
glänzende Verdienſte einheimſen und dieſe Verdienſte be
nutzen können um den fremden Abnehmern Waren ſelbſt
unter dem Selbſterzeugungspreiſe zu liefern Wenn ſolcher
Zuſtand vorübergehend iſt und ſich in beſcheidenen Grenzen
hält kann er im Intereſſe der Eroberung eines fremden
Marktes gebilligt werden Man wird aber auch in Amerika als
bald den Nonſens begreifen der in der Uebertreibung dieſer
Sachlage liegt obwohl heute die Strömung noch ſehr ein
flußreich iſt die derartige Dinge ziemlich natürlich findet
Bei der hohen Preisdifferenz von durchſchnittlich 40 Proz
wird aber die Eroberung des Marktes auf dieſe künſtliche
Weiſe auch kaum in vielen Ländern von dauerndem Erfolge
ſein Z B wird die deutſche Induſtrie mit der Zeit ſich der
Nachahmung dieſer Produkte ſoweit ſie nicht durch Patente
geſchützt ſind bemächtigen und die amerikaniſche Konkurrenz

ſchließlich zu Tode zu hetzen vermögen Vielleicht daß auch
die kommende Neuordnung unſeres handelspolitiſchen Ver
hältniſſes zu Amerika der deutſchen Jnduſtrie den Markt in
einigen Produkten wiedererobert indem Amerika zu ver
ſchiedenen Zollnachläſſen gezwungen und dadurch die Truſts
zur Auflöſung gebracht werden An der Demokratie drüben
wird die deutſche Induſtrie hierin einen direkten an dem
wachſenden Uebermut der Truſts einen indirekten Bundes
genoſſen finden Treten bei dieſer Gelegenheit verſchiedene
der durch den neuen Zolltarif feſtgeſetzten hohen Zölle bei
uns in Kraft ſo werden wir unſererſeits gründlich zu über
legen haben ob wir dadurch nicht dieſelben Vorbedingungen
ſchaffen die auch die Truſtbildung bei uns beförderten und
damit den heimiſchen Verbraucher dauernd in unerträglicher
Weiſe vor dem ausländiſchen benachteiligt Der Nutzen den
der Schutzzoll für dieſe oder jene Jnduſtrie hätte würde
weit aufgewogen durch die Ungerechtigkeit die damit
dem größeren Teile der Nation durch die künſtliche Ver

ſchiebung der natürlichen Konkurrenz angetan würde Wr

Deutſches Keich
Hof n Perfongilnachrichten

Die Schleſiſche Zeitung meldet Der Kaiſer hat anläßlich
der erſtatteten Berichte über die ſchweren Hochwaſſerſchäden dem
Regierungspräſidenten Holtz zu Oppeln das innigſte Mit
gefühl mit den Geſchädigten ausgeſprochen und auf die in
Ausſicht ſtehenden reichlichen Staatsbeihilfen hingewieſen

Der Großherzog von Heſſen empfing geſtern vor
mittag den Reichskommiſſar für die Weltausſtellung in St Louis
Geheimen Rat Lewald in Audienz

Der in Petersburg weilende Großherzog von
Meckſenburg Schwerin hatte ſich für geſtern bei dem
deutſchen Botſchafter Grafen von Alvensleben zum Frühſtück an
geſagt und erſchien in Begleitung des Flügeladjutanten
v Koekeritz und des ihm beigegebenen Flügeladjutanten Oberſten
Grafen Schuwalow Außerdem wohnten dem Frühſtück Marine
offiziere und ſämtliche Mitglieder der deutſchen Botſchaft bei

König Eduard von England trifft nach dem
Prager Tagebl in Marienbad Mitte Auguſt zu drei

wöchentlichem Aufenthalte ein und zwar unter dem Jnkognito
eines Lord Lancaſter Von dort kehrt er nach England im

luſtige Schnadahüpfel und Gedichte die von ernſten
Grübeleien und naiver Weltanſchauung erfüllt waren kamen
ſpäter hinzu als er ins Jünglingsalter trat und ſeine Tage
bald auf dem heimatlichen Gehöft bald als Schneider auf
den umliegenden Bauernhöfen bald auf Wanderungen
durch Berg und Tal hinbrachte

Und eines Tages wanderte der ganze poetiſche Schatz in
den großen Buckelkorb eines Herrn Vetters und der Herr
Vetter wanderte damit bergab und talein immer weiter bis
er nach Graz kam Hier trug er ſeine ſonderbare Ware
dem damaligen Chefredakteur der Tagespoſt weiland
Herrn Dr Adalbert Swoboda auf die Bude und ſchüttete
den literariſchen Jnhalt ſeines Buckelkorbes auf den Tiſch
der Redaktionsſtube aus das war Peter Roſeggers erſter
Eintritt in die literariſche Welt

Swoboda dem der Dichter eigentlich ſeine Entdeckung
verdankt war ein Mann der den richtigen Scharfblick für
ſchlummernde geiſtige Kräfte hatte und der Jeigseitig den
guten Willen beſaß dieſen Kräften nachzuſpüren ſie zu heben
und zu feſtigen Manche bedeutende ſchriftſtelleriſche und
journaliſtiſche Begabung hat er ans Licht gehoben und in
die richtigen Bahnen geleitet Er ließ ſich alſo auch bei
Roſegger die Mühe nicht verdrießen verſenkte ſich mit
Intereſſe in des Almpeterls bergfriſche Jugendweisheit und
Verträumtheit und las las bis er den ganzen bunten Jnhalt
des Buckelkorbes in ſich aufgenommen hatte Das Ergebnis
dieſer Lektüre war die Erkenntnis daß er es hier mit einem
Dir völlig ungeſchulten aber originellen leicht ſchaffenden

alente zu tun habe
Swoboda der alles eher als ein kleinlicher Nörgler war

ließ ſich durch allerlei formelle Mängel in ſeinem Urteil nicht
rre machen und wies mit energiſchem Finger auf dieſe neue

poetiſche Kraft hin das heißt er veröffentlichte eine An
zahl von Roſeggers Verſen in der Tagespoſt ſchrieb einen
überzeugend warmen Artikel als Einleitung dazu und ließ
deutlich durchblicken daß hier ein Geiſt gefunden ſei den
man materiell unterſtützen mü damit er ſich bilden und
unbeirrt von Sorgen ſeinen nehmen könneVon dieſer Stunde ab war e Schickſal entſchieden

Der Waldbauernbub wie er ſich mit Vorliebe nennt kam
in die Stadt reiche Grazer Kunſtfreunde darunter vor
allem der Senior des berühmten Brauergeſchlechts der

Reklamationen

September über Darmſtadt zurück Erſt trifft er das
ruſſiſche Kaiſerpaar und dann den deutſchen Kaifer und die
Kaiſerin die aus Wiesbaden hinüber kommen werden Der
Zar erwidert den Beſuch ſpäter in Wiesbaden

Die Reiſe des Kultusminiſters Studt in daß
ſchleſiſche Ueberſchwemmungsgebiet zur Beſichtigung der
geſundheitlich gefährdeten Gegenden die auf geſtern feſtgeſetzt
war iſt um eine Woche verſchoben worden

Der Oberpräſident der Rheinprovinz Wirkl Geh Rat
Naſſe begeht heute ſein fünfzigjähriges Dienſt
jubiläum Am 9 Dezember 1831 in Bonn geboren iſt er
ſowohl dem Lebensalter wie dem Dienſtalter nach der älteſte
unter den preußiſchen Oberpräſidenten Er ſteht bereits mehr
als 13 Jahre an der Spitze ſeiner Heimatsprovinz zu deren
Wohle er eine höchſt ſegensreiche Tätigkeit entfaltet hat

Politiſches
Da der Miniſter v Hammerſtein jetzt trotz der

Schwierigkeiten in Schleſien auf Urlaub gegangen iſt nimmt
man in Berlin an daß der Miniſter nicht wieder auf ſeinen
Poſten zurückkehrt

Ein Artikel der amtlichen Berliner Korreſpondenz weiſt
die Angriffe zurück die anläßlich des ſchleſiſchen
waſſers von verſchiedenen Zeitungen gegen die Regierung
gerichtet ſind als ob die Regierungsorgane das Un
glück hätten verhindern können Der Artikel erinnert
an teils durchgeführte teils vorbereitete umfangreiche Ver
beſſerungen an Oppa Hotzenplotz Glatzerneiſſe c Verwendung
von 5 Millionen zur Beſeitigung der durch 1897er Hoch
waſſer herbeigeführten Schäden ſowie an das Geſetz betreffend
die Regulierung der ſchleſiſchen Flüſſe vom 3 Juli 1900 welches
Staatsmittel und Provinzmittel bis zu 40 Millionen zur Ver
fügung ſtellte Seither fährt der Artikel fort leiſtete dieProvinzverwaltung bereits ein erhebliches Stück Arbeit die
Fertigſtellung der Sperrmauer bei Markliſſa iſt Ende
1904 zu erwarten die Projekte für 50 Millionen Kubikmeter
enthaltende Talſperre bei Mauer Bober und für viele andere
Stauweiler ſind teils fertig teils in Arbeit Das diesjährige
Hochwaſſer heſchädigte leider ſtark einen erſt kürzlich fertig
geſtellten Teil Regulierungsarbeiten an der Freiwaldauer Biele
an der Landeckerbiele und an der Glatzerneiſſe Jm Quell
gebiet der linksſeitigen Oderzuflüſſe wurde auf Grund des
Geſetzes vom 16 Sept 1899 die Holznutzung und Neuanlage
offener Gräben an Gebirgshängen unterſagt die Entwäſſerung
der Moorflächen die r und Beweidung von Grund
ſtücken auf Hochlagen und die Verlegung oder Beſeitigung vor
handener Gräben verboten Dieſe Maßnahmen ſchließt der
Artikel denen noch zahlreiche hinzugefügt werden könnten zeigen
wohl zur Genüge wie ſehr man allerſeits bemüht geweſen
Hochwaſſerſchäden ſoweit überhaupt möglich zu verhindern
Daß trotzdem weit mehr geſchehen muß ergeben die jetzt wieder
eingetretenen Ueberflutungen Weshalb die ſtaatliche Hilfe ſo
lange auf ſich warten ließ darüber ſchweigt ſich der
Artikel aus

Jn Bülowstal iſt der Name der im Kreiſe Obornkk
belegenen Landgemeinde Gosciejewo dem Poſ Tgbl zufolge
umgeändert worden

Jn nächſter Zeit ſoll in Dresden eine neue Tages
zeitung erſcheinen Man vermutet nach der Frkf Ztg daß
das Blatt unter dem Schein der Unparteilichkeſt die politiſchen
Geſchäfte der ſächſiſchen Agrarkonſervativen beſorgen ſolle die
ihre Herrſchaft gefährdet glaubten Wenigſtens ſollen aus dieſen
Kreiſen bedeutende Mittel für das Blatt in Ausſicht geſtellt ſein

Der Reichsanzeiger meldet Nach Artikel 3 des am
7 Mai 1903 abgeſchloſſenen Abkommens zwiſchen Deutſch
land und Venezuela über die zur Feſtſtellung der deutſchen

berufene gemiſchte Kommiſſion ſind Rekla
ÄÜÄÜÖÜÖÄ a

kürzlich verſtorbene Reiningshaus gaben die nötigen
Mittel zu ſeiner Ausbildung her öffneten dem jungen welt
fremden Poeten Herz und Haus und ließen ihn ſo allmählich
ſich zurechtfinden in den ihm völlig fremden Sphären der
Bildung und der geſelligen Formen

Ueberraſchend ſchnell ging es Mit der ganzen Findigkeit
des intelligenten Bauern mit dem taſtenden Spürſinn des
nach einer Richtung ungewöhnlich Begabten ſog Roſegger
in verhältnismäßig kurzer Zeit den ganzen friſchen Hauch
einer fremden Welt in ſich und verband ſo in glücklichſter
Weiſe die angeſtammte poetiſche Kraft mit den notwendigſten
Zutaten univerſeller Bildung

Und nicht nur der Dichter auch der Menſch Roſegger
gewöhnte ſich raſch an das neue Leben Die Stadt die
ſeinen literariſchen Ruhm begründete ſchenkte ihm zugleich
auch das erſte volle Herzensglück in Geſtalt eines ſchönen
vermögenden Mädchens aus gutem Bürgershauſe Anna
Pichler das er am 13 Mai 1873 zum Altar führte

Nur wenig Jahre währte dieſe überglückliche junge Ehe
er zwei Kinder Sepp und Anna entſproſſen und der der

Dichter in Heidepeters Gabriel ein unvergängliches Denkmal
der Liebe und des Schmerzes ſetzte Das Herzeleid um die
Verlorene war ein neuer Pfad zur inneren Reife zur
Geklärtheit das unermüdliche Schaffen ein Troſt für den
Kummervollen

So wuchs Roſegger von Jahr zu Jahr Als er ſich am
I Mai 1879 zum zweiten male vermählte mit Anna Knaur
der intereſſanten geiſtig regſamen Tochter eines Bau
unternehmers und als das Neſt des Sängers ſich allmählich
mit drei neuen Jnſaſſen Hans Grete und Martha
füllte als das Leben und Streben des groß und größer
werdenden Völkleins immer weitgehendere Anſprüche an den
Erbauer des Neſtes ſtellte da trat auch die eiſerne Not
wendigkeit an den Dichter heran reichlich zu verdienen So
ſpornte unermüdlicher Fleiß die hohe Begabung zu den
größten Leiſtungen an

Ein Buch um das andere entſtand Plaudereien und Ge
ſchichten erſchienen in allen möglichen Blättern daneben
redigierte Roſegger ſeinen Heimgarten und unternahm
faſt in jedem Jahr Vorleſereiſen nach Wien und nach dem
deutſchen Reiche Dieſer ſtarke Grad von Tätigkeit und
Ausdauer gewinnt bei Roſegger noch erhöhte Vedeutung
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m tionen bei der Kommiſſion vom deutſchen Geſandten in
Caracas bis zum 1 Juli 1903 anzumelden dieſe Friſt wurde
dis zum 6 Auguſt 1908 einſchließlich verlängert

Volkswirtſchaftliches der Sch
Fü neuen Handelsvertrag mit der weizt ar dende abvereir eine längere Eingabe mit ſehr

bedengſerhnerten Wünſchen an den Reichskanzler gerichtet
m Hinblick auf die zahlreichen Fälle in denen ſüddentſche
abriken Filialfabriken in der Schweiz und umgekehrt
weizeriſche Fabriken Filiglanlagen in Süddeutſchland beſitzen

die h r d reäftes haben und infolgedeſſen viele Aufträge in der Cent erledigen laſſen müſſen wird die weiteſtgehende
Zulaſſung des Veredelungsverkehrs dringend ge
wünſcht Als beſonders notwendig wird es bezeichnet die
Arten der Arbeiten die im Veredelungs und Vormerk
verkehr vorgenommen werden dürfen in dem Vertrag feſtzulegen
zur Vermeidung willkürlicher Auslegungen durch die verſchie
denen Zollämter Beſonders eingehend beſchäftigt ſich die
Denkſchrift mit der Frage der Bruttoverzollung Die
Schweiz iſt bekanntlich das einzige Land in dem Bruttover
zollung prinzipiell durchgeführt iſt Dieſe Maßnahme iſt für
den deutſchen Exporthandel nach der Schweiz überaus be
läſtigend ſo daß ihre Ab ſtellung anf vertragsmäßigem Weg
wenn irgend angängig verſucht werden muß Sollte ſich der
Verſuch die Schweiz zum Aufgeben dieſer Zollpraxis zu ver
anlaſſen wider Erwarten als undurchführbar erweiſen ſo müßte
wenigſtens ein Zugeſtändnis dahin erlangt werden daß für
ſolche Artikel welche ihrer Natur nach einer im Verhältnis zum
Gewicht und Wert der Ware beſonders ſchweren Ver
packung bedürfen wie feine Holzwaren feine Metallwaren
Glas und Porzellanwaren geiſtige Getränke Uhren Muſik
inſirumente Spielwaren optiſche Jnſtrumente und Apparate
Bijonterieartikel 2c entweder Nettoverzollung zugeſtanden
oder aber feſte Targabzüge gewährt werden Jm Verkehr mit
Pakelſendungen iſt Frankreich gegenüber Deutſchland bevorzugt
Außerdem werden in einem zweiten Teil noch Wünſche von
W e achtzig Branchegruppen den Behörden unter

reitet

Jn Berlin will man gegen den geplanten Achtuhr
ladenſchluß zu Felde ziehen Es hat ſich ein Verein der
Geſchäftsinhaber aller Branchen zur Abwehr des Achtuhrladen
ſchluſſes gebildet Der Verein bezweckt mit allen ihm zu
Gebote ſtehenden geſetzlichen Mitteln gegen den eventuell einzu
führenden Achtuhrladenſchluß Stellung zu nehmen und ſucht
dieſen Zweck zu erreichen durch Abhaltung großer Proteſtver
ſammlungen der Gewerbetreibenden aller Brauchen und Samm
lung von Proteſtunterſchriften aller Gegner des Achtuhrladen
ſchluſſes behufs Petition an die betreffenden Behörden
Allwöchentlich ſollen Wanderverſammlungen in den verſchiedenen
Stadtteilen abgehalten werden

Kirche und Schule
Die Akademie für praktiſche Medizin die wie

wir berichteten für Düſſeldorf in Ausſicht genommen war
kommt nicht dorthin ſondern nach Köln das für dieſen Zweck
3000 Fremdenbetten und die nötigen Hörſäle zur Verſügung
geſtellt hat Düſſeldorf ſoll eine kleinere Abteilung der medi
ziniſchen Akademie erhalten

Eine Maſſenabwanderung von Elementarlehrern aus
dem Oſten nach dem Weſten wo das Leben teurer aber auch
die Beſoldung viel beſſer iſt ſoll ſeit längerer Zeit im Gange
ſein Bei dem Magiſtrat der Stadt Eſſen haben ſich ſo viele
Landlehrer aus dem Oſten um Anſtellung gewendet daß die
Stadt ihren Schulinſpektor nach Ortelsburg geſandt hat
um mehrere Lehrer in der dortigen Gegend in ihrer Tätigkeit
näher kennen zu lernen Neben freier Wohnung und Feuerung
genießen die dortigen Lehrer 660 M Jahreseinkommen das
nach vierjähriger Dienſtzeit auf 840 Wi ſteigt Bei ſolchen Be
zügen iſt eine Auswanderung der Lehrer aus Oſtelbien ver
ſtändlich genug

die jedoch nicht

Heer und Flotte
Stein iſt am 25 Juli in St Petersburg eingetroffen

und geht am 30 Juli von dort nach Chriſtianſand in See
Stoſch iſt am 27 Juli in Gothenburg eingetroffen und geht

am 1 Auguſt von dort nach Stavanger in See Loreley am
25 Juli in Trapezunt am 26 Juli von dort nach Batum ab
gegangen Panther am 24 Juli in Halifax eingetroffen geht
am 28 Juli von dort nach St Johns Neufundland Gazelle
geht am 28 Jnli von Newportnews nach Haliſax FürſtBismarck iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Vizeadmiral
Geißler an Bord am 17 Juli von Mororan Japan Jnſel
Jeſſo nach Wladiwoſtog in See gegangen Hanſa iſt mit
dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Kontreadmiral Graf

nach Hakodote Japay in See gegangen Buſſard iſt am
27 Juli in Haködate eingetroffen und gehi am Auguſt von
dort nach Wladiwoſtock in See Luchs iſt am 27 Juli von
Hongkong nach Swatau in See gegangen Grille iſt am
25 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchifſſvereins Groß
herzogin Eliſabeth iſt geſtern wohlbehalten in Eckern
förde eingetroffen und geht am II Auguſt nach Chriſtiania
weiter

Verwaltung und Rechtspflene
Jede Veförderung des Monopolweſens lehnt Miniſter

Budde in einer nach Stettin ergangenen Kundgebung ab
Auf die Eingabe des kauſmänniſchen Provinzialverbandes in
Stettin betreſſfend die Ueberlaſſung von Eiſenbahngelände an
die Deutſch Amerikaniſche Petroleum geſellſchaft zur
Errichtung von Tankanlagen iſt nach der Oſtſee Ztg vom
Miniſter der öffentlichen Arbeiten folgende Antwort eingegangen
Die königl Eiſenbahndirektionen ſind durch Erlaß vom 12 Dez
v J angewieſen Anträgen auf pachtweiſe Ueberlaſſung von
Eiſenbahngelände zur Herſtellung von Petroleumtankanlagen
nur unter der Vorausſetzung zu entſprechen daß anderen Unter
nehmern im Wettbewerbe die Möglichkeit bleibt auf denſelben
Stationen gleiche Anlagen zu errichten Die Vermietung eiſen
bahnfſiskaliſchen Geländes zu ſolchen Zwecken iſt dagegen zu ver
ſagen wenn die Tankanlage der beantragenden Geſellſchaft ein
örtliches Monopol gewähren würde

Arbeiterbewwegung

Ein größerer Streik der Bau arbeiter hat am
Montag in Berlin begonnen Hauptſächlich betroffen davon
ſind die Vororte in Berlin ſelbſt wird auf den meiſten Bauten
gearbeitet Die Arbeitnehmer bezwecken damit die Erhöhung der
Stundenlöhne auf allen Bauten wo heute noch weniger als
45 Pfg gezahlt wird Falls der Streik von längerer Dauer iſt
werden auch die Maurer und Zimmerer davon in Mitleiden
ſchaft gezogen werden

AKusgkand
Die Vorgänge im Vatikan

Es verlautet das Heilige Kollegium das Kardinals
kollegium habe an die Mächte eine Note geſchickt in der es
gemäß dem Präzedenzfall bei dem Tode Pins IX gegen den
beſtehenden Zuſtand der Dinge proteſtiert Es
beißt ferner daß die Kardinäle die bei ihrer Ernennung den
Eid geleiſtet haben die Rechte des Heiligen Stuhles zu wahren
ſich verpflichtet fühlten während der Sedisvakanz dieſen Akt der
übrigens eine reine Formſache ſei zu vollziehen

Die Kardinals Verſammlung nahm geſtern die Ausloſung
der Gemächer vor welche die Kardinäle während des
Konklaves bewohnen werden Die Räumlichkeiten in gleicher
Höhe mit der Siäxtiniſchen Kapelle bleiben den kränklichen
Kardinälen vorbehalten

Jn der Baſilika San Giovanni in Laterano wo
Leo XIII beigeſetzt werden ſoll wurde geſtern ein feierlicher
Trauergottesdienſt für Papſt Leo XIII abgehalten an
dem das diplomatiſche Korps die klerikale Ariſtokratie die
Ritter des Malteſerordens die Familie Pecci und viele andere
Perſonen teilnahmen

Erfolge der deutſchen Funkentelegraphie
in Amerika

Die bekanntlich vor kurzem neu gegründete Geſellſchaft für
drahtloſe Telegraphie m b H Berlin welche das neue kom
binierte deutſche Syſtem Telefunken vertreibt hat in
Amerika einen großen Erfolg errungen Wie be
kannt ſind ſeitens der Heeresverwaltung der Vereinigten
Staaten mehrere fahrbare Feldſtationen für drahtloſe
Telegraphen dorthin geliefert worden Jhre jetzige Erprobung
hat das vorzügliche Reſultat ergeben daß eine tadelloſe Tele
grammübermittelung auch über 100 km über Land möglich
geweſen iſt Dieſes iſt in Anbetrncht der Schwierigkeit welche
die Ueberlandtelegraphie bietet und in Anbetracht der Kleinheit
und Leichtheit der Fahrzeuge als eine ausgezeichnete Leiſtung
zu betrachten Da für die Kriegsmarine der Vereinigten
Staaten nach demſelben Syſtem 20 Stationen ebenfalls
dorthin bereits geliefert ſind ſo kann man annehmen daß ſich
ſowohl das amerikaniſche Landheer wie früher bereits die
Marine der Vereinigten Staaten definitiv für das deutſche
ſunkentelegraphiſche Syſtem entſcheiden wird

Ein Nuſſe über die engliſche Politif
in der Mandſchureifrage

von Baudifſin an Bord am 27 Juli von Chemulpo Koreq

durch den Umſtand daß er häufig kränkekte Es kam gar
nicht ſelten vor daß Roſegger mit aſthmatiſchen Beſchwerden
kämpfend ſich auf ſeine Vorleſereiſe machte ja ſelbſt an
ſein Vorleſetiſchchen im überfüllten Saal trat er zuweilen
mit einem beklemmenden Gefühl in Bruſt und Kehle Aber
der feſte Wille blieb immer Sieger über den oft wider
ſtrebenden Organismus und war die erſte Viertelſtunde
übertaucht ſo wuchs ſeine körperliche Kraft zuſehends und
in voller und Klarheit brachte er ſeine nach
denklichen Geſchichtchen und köſtlichen Schwänke zu voller
Geltung

Unſer liebes Geburtstagskind Petri Kettenfeier Roſegger
das wiſſen alle die ihn gehört haben iſt ein ausgezeichneter
Vorleſer Seine Stimme iſt zwar weder groß noch ſtark
aber von prägnanter Ausdrucksfähigkeit in allen Regiſtern
voll Tonfärbung und beſonders da wo der Humor
dominiert von einer köſtlichen Pointierungsgabe Jm Laufe
der Jahre hat er dieſes angeborene Talent zum Vorleſen
auch noch weſentlich zu üben und zu vervollkommnen
gewußt und es bis zur Kunſtvollendung ausgebildet Jn
ganz Oeſterreich beſonders aber auch im Deutſchen Reich
iſt Roſegger als Vorleſer geſchätzt und beliebt und es unter
liegt keinem Zweifel daß er ein gut Teil ſeines dichteriſchen
Ruhmes ſeiner Vorleſebegabung zu verdanken hat

Namentlich im Ausland wo das öſterreichiſche und
ſpeziell das ſteiriſche Jdiom immer als willkommene Neu
heut angeſehen wird erzielten die Vorträge des Volks
dichters aus den Alpen von Anfang an eine ungeahnte
Wirkung Durch dieſe meiſt launigen Vorträge ward der
Sinn für alpines deutſches Volkslum und für den größten
dichteriſchen Vertreter deſſelben geweckt und ſtetig gehoben
man wollte leſen was man gehört hatte wollte immer
neues kennen lernen aus der Feder des beliebten Poeten
und ſo wuchs denn mit dem Ruhme des Vorleſers auch der
Ruhm des Dichters weit weit über die Grenzen ſeines
Vaterlandes hinaus und ſchuf ihm eine literariſche ſoziale
und materielle Stellung wie nur wenige Dichter ſie jemals
erreicht haben Roſeggers Anſehen mehrte und erhöhte
zuſehends ſeinen Einfluß und dies Bewußtſein veranlaßte

Wahre im Menſchen

ihn wieder ſeiner angeſtammten Neigung die Welt zu
beſſern nachzugehen in ſeinen Büchern ſozt igitun ſitlige 9robl eeme zu behandeln und in der ihm richtig
erſcheinenden Weiſe zur Löſung zu bringen Noſegger kann

Die Aſſociated Preß bat von ihrem Vertreter aus Pelers
burg die telegraphiſche Mitteilung erhalten daß dieſer eine

alſo heute nicht bloß als großer Dichter und Vorleſer
gelten ſondern er iſt in manchem Sinne auch Erzieher des
Volkes geworden indem er durch ſeine Bücher auf einen
großen Teil der Mitlebenden weſentlich einzuwirken verſteht
und ſeine eigenen auf unleugbar ſittlicher Baſis ruhenden
Anſichten in die Seelen anderer hinüberträgt

Roſegger iſt über ſeine reizvoll ſchlichten Volksgeſchichten
über ſeine von ſprühendem Humor erfüllten ſtoanſteiriſchen
Schwänke und Späße eigentlich längſt hinausgewachſen
ſie beherrſchen natürlich noch hauptſächlich ſein Vorleſe
Repertoire aber als Dichter iſt er ſeit langem in das
Gebiet des ernſten ſchweren Romans übergegangen der
ſich beſſer zur Anpflanzung tiefwurzelnder Probleme
r u auch in materieller Hinſicht fruchtbaren Boden

edeutet
Der Gottſucher Mein Himmelreich Das ewige Licht

Erdſegen Weltgift alle dieſe ſtattlichen Bücher ſind er
füllt von der ringenden Kraft eines Dichters und Mannes
der ſich über flammende Zeitfragen der Gegenwart klar zu
werden ſucht und mit dem Aufgebot innerſter Wahrheitsliebe
für ſeine Ueberzeugung eintritt

Zwei Dinge ſind es vor allem die Roſegger ſtets von
neuem beſchäftigen und für die er immer wieder ſeine Feder
ſchwingt als ſtreitbares Schwert
Die Religion die ihm identiſch iſt mit Sittkichkeit und

Menſchenliebe und die Rückkehr zur Natur Jn allen
möglichen Variationen läßt er dieſe beiden Themata er
klingen und immer iſt es ein Appell an das Gute und

e immer ein kräftiger Fingerzeig nach
dem Echten und Rechten hin an dem die Menſchen ſo häufig
gedankenlos oder abſichtlich vorübergehen

Unſer liebes Geburtstagskind wird von mancher Seite
nicht ſelten in ſeinen reinen Ahſichten verkannt und es gibt
fogar Leute die ihn füt eine Art von Aufwiegler und für
irreligiös halten Sehr mit Unrecht Er gebärdete ſich freilich
zu Zeiten ein bißchen unzufrieden mit der beſtehenden Welt
ordnung und wie in jedem Dichter ſo ſteckt auch in ihm
ein Stück von einem Prediger und ein ganz kleines Stück
chen von einem Revolutionär im innerſten Grunde ſeines
Weſens aber iſt er dennoch Bauer geblieben und als ſolcher
eher konſervativ und von echter ünvertilgbarer ſchlichter
Frömmigkeit

Unterredung
die Mandſchurei Angelegenheit gehabt habe Dieſer
Herr hat dem Amerikaner ein deutliches Licht über das un
lautere Verhalten Englands in der Angelegenheit auf
geſteckt Der Direktor habe erklärt Rußland habe ſeine Ein
willigung dazu verweigert Barbin eventuell als offenen
Hafen zu betrachten wegen ſeiner Wichtigkeit für den Eiſenbahn
verkehr Er der Direktor habe jedoch nichts gegen einzu
wenden daß zwei oder auch noch mehr Häfen zeöffnet
würden Bezüglich der öffentlichen Meinung in Amerika habe
der Direktor ſeine Verwunderung darüber ausgedrückt daß von
Rußlands redlicher Politik behauptet werde ſie ſei eine doppelte
da doch die britiſche Doppelzüngigkeit in dieſer
Frage jedem klar ſei Nachdem er die Meldung des Standard
aus Tientſin über die ruſſiſchen Truppenverſtärkungen
in Port Arthur für i und als für Amerika berechnet
erklärt hatte habe der Direktor hinzugefügt Rußland
fürchte keinen Krieg ſelbſt nicht mit fünf Mächten
England habe ſich nie über Rußlands Verhalten in der Mand

churei Angelegenheit beklagt Es habe die Sonderintereſſen
Rußlands anerkannt jed och ſtets Japan und Amerika
zu einem Vorgehen gegen Rußland angeſtachelt

Frankreich
Miniſterpräſident Combes wird heute wegen des Kampf

zuſtandes der Regiernng und der Kirche an der Totenfeierfür den verſtorbenen Papſt in Notredame nicht
teilnehmen

mit dem Direktor der t Abteilung über

Spanien
Das amtliche Blatt veröffentlicht eine Verordnung durch

welche der am 28 April angeordnete Modus der Zahlung
der Zölle in Gold ab geändert wird

Schiveden
Der Ausſchuß der Meiſterorganiſation und der Arbelter

beſchloß die Arbeiterſperre am 3 Auguſt auf
zuheben eGroſ britannien

König Eduard wohnte geſtern in Belfaſt der Enthüllung
des zum Andenken an die Königin Viktorig errichteten Denkmals
und ſpäter der Eröffnung des neuen Vikltorig Hoſpitals bei
überall begeiſtert von der Menge begrüßt Auf dem Wege zum
Hoſpital drängte ſich eine arme Frau durch die Soldaten und
rannte vor den königlichen Wagen ſie wurde zu Voden geriſſen
und die Räder des Wagens gingen über ſie Die Frau wurde
ſchwerverleht ins Hoſpital gebracht Auf eine Adreſſe welche
dem König in Belfaſt überreicht wurde antwortete dieſer
folgendermaßen Mein höchſter Ehrgeiz geht dahin in die
Fußſtapfen meiner Mutter zu treten und wie ſie die
Wohlfahrt meines Volkes das Gedeihen Jrlands und die Auf
rechterhaltung des Friedens unter den Nationen zu
fördern iſt mein ſtändiges Ziel

Serbien
Die Regierung im Haag hat beſchloſſen daß der nieder

ländiſche Geſandte in Velgrad ſich bei der neuen ſerbiſchen
Regierung vorläufig nicht akkreditieren lafſen ſoll

Bei dem Beſuche des Grabes ſeines Großvaters des Be
gründers der Dynaſtie Karageorgs hat ſich der König Peter
wieder durchaus unters Volk gemiſcht Nach beendetem Früh
ſtück trug Pfarrer Propowitſch ein altes ſerbiſches Heldenlied
vor Hierauf begab ſich der König nebſt Gefolge in das Schul
gebände das an der Stelle wo das alte Schloß ſtand errichtet
worden iſt und ſah dem Tanze des verſammelten
Volkes zu Vor ſeiner Abreiſe miſchte ſich der König abermals
unter das Volk das ſich in begeiſterten Zurufen erging Nach
einem Ausflug in das benachbarte Dorf Boſuvnje wurde um
5 Uhr nachmittags die Rückreiſe nach Belgrad angetreten Jn
Beantwortung einer Anſprache des Gemeindevorſtehers der dem
Könige nach altſlaviſcher Sitte auf einer ſilbernen Schüſſel Salz
und Brot darbot gab König Peter die ſchon früher von ihm
ausgeſprochene Abſicht kund neben der jetzigen alten Kirche ein
neues Gotteshaus zu erbauen

Südarerika
Die Mehrzahl der Mitglieder des diplomatiſchen Korps in

Sankiago de Chile hat gegen die bei der Trauerſeier für den
Papſt gehaltene takthoſe Rede amtlich Einſpruch er
hoben Die Regierung hat in der amtlichen Preſſe ihr Be
dauern über das Vorkommnis ausgedrückt

AUniverſitäts und Hochſchuenachrichten

Dem Privatdozenten in der mediziniſchen Fakultät der
Univerſität Halle Wittenberg Dr Ernſt Vahlen iſt das Prä
dikat Profeſſor beigelegt worden

Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität Berlin hat
dem Diakonus Sannemann von Hettſtedt der vor einiger
Zeit beurlaubt worden war damit er in Berlin Muſikſtudlen
obliegen könne auf Grund einer muſikgeſchichtlichen Arbeit den
Doktorgrad verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt iteratur
Ein Mädchengymnaſium unter Leitung eines Gym

naſialprofeſſors ſoll in Bamberg errichtet werden
Der Maler Friedrich Rheinfelder Rheinfelder

Anspach der aus einer diplomatiſchen Laufbahn zur Kunſt
übergegangen war und in Weimar ſtudiert hat iſt 65 Jahre alt
in Görz geſtorben Rheinfelder war Tier und Genremaler und
ein tüchtiger Aquarelliſt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 27 Juli
Wegen Wutgrletter Diebſtahls war angeklagt die verehelichte

Marie Maaß geb Brettſchneider aus Bebitz ferner wegen
Hehlerei bezw Begünſtigung der Schachtarbeiter Franz Maaß
aus Bebitz bei Könnern dann deſſen Schwiegermutter die
Arbeiterfrau Luiſe Brettſchneider aus Oberpeißen bei
Bernburg die Arbeiterfrau Friederike Maaß aus Großhirſch
leben in Anhalt und deren Tochter die Arbeiterfrau Marie
Oswald geb Maaß aus Großhirſchleben Marie Maaß
die erſte Angeklagte iſt 22 Jahre alt ihre Mutter Frau Brett
ſchneider 43 Jahre ihr Mann 28 Jahre deſſen Mutter 55
Jahre ſeine Schweſter Frau Oswald 23 Jahre alt Vorbeſtraft
iſt bisher nur Frau Friederike Maaß einmal wegen Diebſtahls
Der Angeklagten Marie Maaß wurde zur Laſt gelegt während
ihrer Stellung als Dienſtmädchen beim Kaufmann Arthur Voigt
in Alsleben a S dieſem in der Zeit vom 1 Juli 1902 bis
Anfang April 1903 allerhand Manufakturwaren im Werte
von 800 Mark entwendet zu haben Jhr Ehemann Franz
Magaß ſowie ihre Mutter ſollten ihr nach Begehung der
Diebereien wiſſentlich Beiſtand geleiſtet haben um ihr die
Vorteile ihrer Diebſtähle zu ſichern ihr Mann aber auch ſeines
Vorteils wegen Frau Friederike Maaß und deren Tochter
Frau Oswald letztere die Schweſter der Marie Maaß ſollten
der Hehlerei ſchuldig ſein da ſie ihres Vorteils wegen etliche
der geſtohlenen Sachen wiſſend daß ſie aus ſtrafbaren Hand
lungen herrührten an ſich gebracht hätten Marie Maaß
räumte nur ein einmal Waren im Betrag von 5 M beim
Kaufmann Voigt entwendet den Wert aber nach Entdeckung und
der ihr gewährten Verzeihung des Diebſtahls erſtattet zu haben
Alle übrigen Waren ſeien ihr von Herrn Voigt geſchenkt worden
und zu Weihnachten habe ſie von Frau Voigt ein Kleid ge

ſchenkt erhalten Jhr Mann gab zu wöchentlich einigemal S
wöhnlich abends im Auſtrag ſeiner damaligen Braut die ihm
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von dieſer übergebenen Waren weggeſchafft zu haben nachdem
ihm ſeine Braut auf ſeine Einwendungen die Verſicherung ge
geben die Waren ſeien ihr Eigentum ſie habe ſelbige geſchenktbekommen Am Wegſchaffen hatte ſich auch einigemal Frau
Brettſchneider beteiligt die jedoch nichts dafür erhalten haben
wollte Am 7 April d J als der Beſtohlene den bedeutenden
Umfang des ihm diebiſcherweiſe ihren Schadens feſtgeſtellt
hatte war auf ſeine bei der Behörde erſtattete r dann
ſuchnng vorgenommen worden wobei ſowohl in der Wohnung
der Eheleute Magß in Bebitz wie bei Frau Friderike Maaß und
bei Fran Oswald in Großhirſchleben erhebliche Mengen der
beim Kaufmann Voigt geſtohlenen Waren vorgefunden und be
ſchlagnahmt worden Marie Maaß die Hauptangeklagte blieb
bei ihrer Behauptung dieſe Gegenſtände geſchenkt erhalten zu
haben Sie entblödete ſich nicht den Kaufmann Voigt ihren
früheren Dienſtherrn eines Verbrechens zu yeziccctaen das er
an ihr verübt und das die Urſache der Geſchenke ſei Jhren
damaligen Verlobten und jetzigen Mann habe ſie von der Sache
in Kenntnis geſetzt und er ſei dann der Meinung geweſen daß
ſolche Geſchenke unzweifelhaft behalten werden könnten
Dieſe Angaben der Angeklagten Marie Maaß trugen
jedoch den Stempel dreiſter Erfindung und wurden überdies
durch den Zeugen Voigt auf ihre Grundloſigkeit zurückgeführt
Frau Marie Maaß wurde wegen fortgeſetzten Diebſtahls zu
einem Jahre ihr Ehemann wegen qualifizierter Hehlerei zu
9 Monaten Frau Brettſchneider wegen Be gung zu einem
Monat Frau Friederike Maaß wegen einfacher Hehlerei zu
einem Monat Frau Oswald ebenfalls wegen des letzteren Ver
gehens zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Arbeiter
Hermann Walther aus Roitzſch bei Bitterfeld angeklagt
wegen ſchweren Diebhſtahls im wiederholten Rückfalle Er war
eſtändig Jn der Nacht zum 3 Mai d J hotte er in Roitzſchken Landwirt Bach mittels Einſteigens einen Sack Roggen

169 Pfd ſchwer 12 Mark wert aus der Scheune ent
wendet und ſeine Beute für 11,50 M verkauft Als Beweg
grund dazu gab der Angeklagte an er habe ſich damals
inſolge Krankheit ſeiner Frau in Not befunden ſo daß er außer
ſtande geweſen ſei Abzahlungen auf Wirtſchaftsgegenſtände
leiſten zu können Unter Zubilligung mildernder Umſtände
wurde t zu einem Jahre Gefängnis und 2 Jahren Ehrverluſt
verurteilt

Der 60 Jahre alte Arbeiter Karl Steche r aus Langenbogen
hatte am 13 März d J ſeine von ihm getrennt lebende Ehe
frau die er auf dem Wege zwiſchen Gröbers und Schwoitſch
antraf und eine Strecke begleitete in roher Weiſe mißhandelt
die 63 Jahre alte ſchwache Frau mit einem Schirmſtockgriffe ge
ſchlagen ſie an den Haaren geſchleift und als ſie hingeſtürzt
war durch Fußtritte regaliert außerdem ſie durch gemeine
Schimpfworte beleidigt Die Urſache des Zerwürfniſſes der
beiden Ehegatten aber war der Trunk geweſen dem der An
geklagte im Uebermaße ergeben iſt Es erfolgte Verurteilung
des Angeklagten wegen gefährlicher Körperverletzung und Be
leidigung zu 6 Monaten und einer Woche Gefängnis

Durch unachtſames Fahren hatte der 18 Jahre alte Geſchirr
führer Otto Müller hier in der Nacht zum 21 März d J
auf der Chauſſee zwiſchen Halle und Ammendorf einen Zu
ſammenſtoß mit einem Motorwagen der elektriſchen Bahn
Halle Merſeburg verurſacht und war deshalb wegen fahr
läſſig er Transportgefährdung angeklagt Er leitete damals
einen mit Kiſten und Möbeln beladenen Tafelwagen in der
Richtung nach Ammendorf als ihm von dort ein Motorwagen
entgegenkam dem er mit ſeinem Fuhrwerk answeichen mußte
Unglücklicherweiſe waren die Möbel ungeſchickt aufgeſtapelt ſo
daß etliche Stücke zur Seite des Wagens hingusragten Dieſe
kamen dem Motorwagen zu nahe und ſtießen einige Fenſter
ſcheiben ein wobei ein Fahrgaſt durch Glasſplitter verletzt
wurde Fahrläſſigkeit des Angeklagten lag darin daß er nicht
weit genüg zur Seite gefahren war und ſeine erloſchene Wagen
laterne anzuzünden unterlaſſen hatte Er kam mit 30 M Geld
ſtrafe vder 6 Tagen Gefängnis weg

Aus Strafhaft vorgeführt wurde der Kaufmann Friedrich
Türcke der ſich auf die Anklage wegen Betrugs im wieder
holten Rückfalle und wegen Unterſchlagung zu verantworten
hatte Er iſt aus Zeitz gebürtig zuletzt in Leipzig wohnhaft
geweſen 30 Jahre alt mehrfach wegen Betrugs beſtraft mit
100 Mark Geldſtrafe 2 Monaten 5 Monaten 6 Monaten
9 Monaten und 2 Jahren Gefängnis Letztere Strafe hatte er
bis 1902 verbüßt und war dann in Leipzig im März 1903
wegen wiederholten Rückfallbetrugs zu 3 Jahren Gefängnis
verurteikt Dieſe Strafe hat er angetreten Jn Halle aber
hatte er vom November 1902 bis zum Januar 1803 einige Be
trügereien und eine Unterſchlagung verübt wovon er nur die
Unkerſchlagung einräumte die darin beſtanden daß er am
21 Dezember ihm vom Kaufmann Guſtav Moritz für den Kauf
mann Richard Schmidt behändigte 74,85 M für ſich ver
wendete Den Vureaugehilfen Hilpert ſollte er um 10 M den
Fleiſchermeiſter Götze um 15 Markf den Kaufmann Ludwig
Albrecht um 20 Mark und die Arbeiterfrau Urbanowsky
unt 4 Mark betrogen haben indem er zur Er
langung dieſer Darlehen falſche Tatſachen vorgeſpiegelt von
1000 M angeblicher Zuwendung ſeitens ſeiner Mutter geredet
und baldigſte Zurückgabe der entliehenen Beträge verſprochen
hatte ohne Mittel zu beſitzen Als erwieſen ſtellten ſich nur
2 Betrugsfälle darunter der Fall betreffs der 4 M ſowie
die Unterſchlagung herans wofür der Angeklagte zu einem Jahre
Gefängnis Zuſatzſtraſe zu den erwähnten 3 Jahren verurteilt
wurde

h h

Provinzialnachrichten
Weißenfels 27 Juli Gurkenpreiſe Der Preis der

Landgurken auf dem hieſigen Wochenmarkte iſt nunmehr pro
Schock ouf 3 M geſunken Die Anfuhr betrug heute gegen
800 Schock

X Delitzſch 27 Juli Ein jäher Tod ereilte den lang
jährigen Ortsſchulzen der Gemeinde Zſchortau Herrn Rentier
Was Mertzſch Dieſer beſchäftigte ſich heute morgen mit

zeinanbinden in ſeinem Garten Als ihn gegen 8 Uhr ſeine
Angehörigen zum Frühſtücken rufen wollten fanden ſie ihn tot
am Erdboden liegend neben ihm die umgeſtürzte Leiter Ein
Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ziel geſetzt Mertzſch war in
weiten Kreiſen bekannt und ein allgemein beliebter und geachteter
Mann im Alter von etwa 62 Jahren

Kalbe a 27 Juli Tot auf gefunden Haus
beſitzer Verſammlung Der Dachdecker R von hier
wurde am Sonnabend nachmittag in den Anlagen nahe der
Stadt erhängt aufgefunden Furcht vor einer gerichtlichen
Strafe ſoll das Motiv der Tat ſein Jm Saal Pavillon
fand am Sonnabend eine von ca 200 Hausbeſitzern beſuchte
Verſammlung ſtatt in welcher gegen die hohe Veranlagung zur
Waſſerſteuer ſeitens der Stadt proteſtiert wurde Nach eifriger
Diskuſſion beſchloß man an Magiſtrat und Stadtverordneten
Kollegium eine Eingabe zu richten in der um eine niedrigere
Veranlagung erſucht wird

rh Mühlberg a Elbe 27 Jnli Scharfſchießen
Einquartierung Auf dem Artillerie Schießplatze Zeit
hain ſollen vom 1 bis 7 Auguſt von 7 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags und vom 13 bis 25 Auguſt von 7 Uhr
vormittags bis 6 Uhr e rigtteg und auf dem Jnfanterie
Schießplatze Haidehäuſer vom 1 bis 24 Auguſt von 7 Uhr vor
mittags bis 6 Uhr nachmittags Scharſſchießen abgehalten
werden Aus Anlaß der in dieſem Jahre im Bezirk des12 Armeekorps ſtattfindenden großen Kavallerie Uebungen und
er Zuſammenziehung der Truppen zu der am 2 September

d J bei Zeithain ſtattfindenden Kaiſerparade wird eine Anzahl
Hriſchaften unſeres Kreiſes vom 15 dis 17 Auguſt und vom
81 Auguſt bis 8 Septemder mit Militär belegt werden

ſtellen laſſen

h Liebenwerda 27 Juli Ein S adenſener brach
auf dem Boden des Zigarrenfabrikant Wolfſchen Wohnhauſes
aus auf welchem große Mengen Tabak lagerten die in Brand
geraten die Löſcharbeiten infolge des erſtickenden Qualms ſehr
erſchwerten Das Feuer konnte auf ſeinen Herd beſchränkt und
die ſtark gefährdeten Nachbargebäude gerettet werden Der
Schaden iſt bedeutend

a Vom Brocken 27 Juli Witterungsbericht Der
Regen am Freitag Nachmittag hielt noch ohne Unterbrechung bis
in die Nacht hinein an und war derartig ergiebig daß in nochnicht 6 Stunden ca 30 wm Niederſchlag den Der Nebel nahm
noch an Stärke zu und löſte ſich erſt am Sonntag Morgen wieder
auf nachdem am Nachmittag zuvor ſchon einige Male die Sonne
durchgedrungen war Die Temperaktur ging in der Nacht zum
Sonnabend noch weiter und zwar bis auf 79 hinunter Nachdem
dieſelbe am nächſten Tage nur bis auf 110 geſtiegen war ging
ſie in der Nacht wieder bis auf 89 hinab Geſtern mittag betrug
das Maximum 150 und ſeit geſtern abend hält ſich das Thermo
meter gleichmäßig auf 99 Mit dem Verſchwinden des Nebels
wurde am Sonntag die Luft ziemlich klar und war die Fernſicht
eine re Jn der letzten Nacht hüllte jedoch ſchon wieder Nebel
den Brocken ein während gleichzeitig ein feiner Sprühregen zu
fallen begann Der Wind wehte während der ganzen Zeit
weiter nur ſehr ſchwach aus wechſelnden Richtungen und geſtern
mittag wurde es mehrere Male völlig windſtill Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Perſonal Nachrichten Der bisherige Kreisarzt und ſtändige
Hilfsarbeiter bei der Regierung in Arnsberg Medizinalrat Dr Dütſchke
iſt zum Regierungs und Medizinalrat ernannt und dem Königlichen Regierungs
präſidenten in Erfurt überwieſen worden Den Oberlehrern Dr Hermann
Woltersdorff vom Realgymnaſinum in Magdeburg und Dr Paul Lefévre
von der Oberrealſchule in Halberſtadt iſt der Charakter als Profeſſor beigelegt
worden Der Regierungsbanführer des Eiſenbahnbaufaches Woritz Nie
meier aus Torgau ſowie die Regierungsbauführer des Macſchinenbaufaches
Karl Reinicke ans Sangerhauſen und Manfred Goebecke ans Braun
ſchweig ſind zu Regierungsbanmeiſtern ernannt worden

Sonneberg 27 Juli Ein teurer Spaß Einige
Frauen von Veamten und Geſchäſtsleuten wollten ſich einen
recht vergnügten Tag machen Zur Vorbereitung dazu mußte
die eine Kuchen backen und die anderen dies ünd jenes mit
bringen kurz alles was zu einem ordentlichen Kaffeeklatſch
gehört Dann gings hinauf auf den Jſaak wo man ſich an der
ſchönen Ausſicht und an den leckeren Sachen erfreuen wollte
Man machte Feuer an und wollte Kaffee kochen Da es dabei
aber nicht ſehr ſtill zuging ſo tauchte nach der Sonneb Ztg
bald ein Grünrock auf der ſich umſehen wollte was denn da
los ſei Da war es natürlich mit Kaffeekochen und aller Freude
aus denn er notierte die ganze Geſellſchaft die froh ſein kann
wenn ſie mit einem anſehnlichen Strafmandat davonkommt

S Koburg 27 Juli Unfall einer Berühmtheit
Den durch die Schaumbergerſchen Thüringer Dorfgeſchichten
bekannt gewordenen Laubſchneider in Weißenbrunn v W
hätte beinahe ein tragiſches Geſchick ereilt Der alte Mann
ſtürzte beim Kirſchenpflücken ab und blieb hoch im Geäſt des
Baumes hängen Erſt nach langem Hangen und Bangen kamen
auf die Hilferufe Leute herbei und befreiten ihn aus ſeiner ge
fährlichen Lage

Leipzig 27 Juli Tödlich verunglückt Geſtern
abend kurz nach 8 Uhr iſt der Radfahrer Karl Heinrich Richard
Jhle Brauer von Beruf in der Nähe des Windmühlenweges
an einen ihgi entgegenkommenden Straßenbdhnuwagen mit großer
Gewalt angefahren hierbei zum Stürzen gekommen und be
ſinnungslos liegen geblieben Er iſt mittels Krankenwagens ins
Krankenhaus übergeführt worden und dort in der Nacht in der
3 Stunde verſtorben

vermiſchtes
Ans dem ſchleſiſchen Reberſchwemmnngsgebiet Finanz

imniſter v Rheinbaben hat die tatkräſtigſten Maßregeln an
geordnet und als vorläufige Hilfe 1,600,000 M zur Verfügung

Ob die angewieſene Pauſchalhilfsſumme von
0 Millionen ausreicht erſcheint ſehr zweifelhaft Die ver

urſachten Schäden werden allein auf 20 Millionen
veranſchlagt Auch in der Provinz Poſen ſtellen ſich die
Verheerungen durch das Hochwaſſer ſehr erheblich heraus zur
Deckung der Verluſte in dieſer Provinz werden ſoweit ſich vor
äufig überſehen läßt 3 Millionen Mark erforderlich ſein

Zum Pommernprozeß meldet die Welt am Montag Direktor
Schultz ſoll nach England gereiſt ſein um dort ein frohes
Wiederſehen mit ſeiner Frau zu feiern Für die Verteidigung
haben die Herren Sello und Wronker je 30,000 M erhalten
Das Berl Togebl dementiert zwar die Nachricht von der
Auslandsreiſe des Herrn Schultz Die Berl Ztg aber
ſchreibt Jedenfalls ſteht feſt daß ſich Direktor Schultz zur
dte von Berlin von den Strapazen der Unterſuchungshaft
erholt

Zu einem großen Krawall kam es in Kiel in der Nacht zum
Sonntag Ein Arbeiter ſollte wegen Skandalierens zur Wache
geführt werden das Publikum nahm aber gegen den dienſt
tuenden Schutzmann Partei und als weitere Beamte zur Hilfe
herbeieilten entſtand ein nahezu halbſtündiger Kampf Die
Menge ſchleppte von einem Neubau Steine herbei und bom
bardierte die Beamten Hierbei wurden nach der Poſt die
Schutzleute Gorgatz und Manch ſchwer verletzt Ein Sergeant
des Seebataillons der den Beamten zu Hilſe eilte wurde durch
Meſſerſtiche erheblich verwundet Die angegriffenen Beamten
mußten teilweiſe vor der Uebermacht des Publikums in ein
Haus flüchten deſſen Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Die
Polizei hat bis jetzt drei Verhaftungen vornehmen können
weitere ſtehen bevor

Den Rekord der polizeilichen Mißgriffe hält ohne Zweifel die
Stadt Marienburg in Weſtpreußen Jn dieſer ſollen acht
Polizeiſergeanten und ein Kommiſſar für die Sicherheit der
ca 12,000 Einwohner ſorgen Die Beamten leiſteten ſich jedoch
in letzterer Zeit verſchiedene Mißgriffe und ſo wurden wie die
Berliner Volkszeitung ausgerechnet hat von ihnen in der Zeit
von etwa ſieben Monaten nicht weniger denn fünf zu Gefängnis
ſtrafen von 3 bis zu 6 Monaten verurteilt Einer von ihnen
der probeweiſe angeſtellt war iſt bereits entlaſſen ein anderer
hat ſeine Strafe von 6 Monaten angetreten während die übrigen
drei dieſe noch vor ſich haben

Zwei Kinder verbrannt Bei einem Stubenbrande in der
Wohnung des Arbeiters Brandt zu Görlitz der am Sonntag
entſtand während die Eltern zum Tanze gegangen waren
verbrannten die beiden allein gekaſſenen Kinder zwei und fünf
Jahre alt Die Eltern wurden verhaftet

Jm Streit erſtechen Jn einer Herberge in Mainz kam es
am Sonntag Abend zwiſchen vier Zugereiſten zu Streitigkeiten
die bald in eine Meſſerſtecherei ausarteten Einer der Streiten
den wurde dabei ſo ſchwer verletzt daß er tot am Platze blieb

Eiſenbahnunnglück Am Sonntag abend wurde am Bahnüber
ang auf der Verbindungsſtrecke zwiſchen Großgeran und

Dornberg ein Wagen des um s Uhr fälligen Mainzer
Perſonenzuges zertrümmert Eine auf dem Wagen ſitzende
Perſon wurde getötet eine andere ſchwer verletzt

Infolge Selbſtentzündung von Putzwolle brannte in München
Gladbach am Montag die Putzwollfabrik von Konrad Kranenpoot
vollſtändig ab Der Geſamtſchaden beträgt gegen 100,000 M

Eine ſchreckliche Bluttat iſt Sonntag Nacht in Altona vor
gekommen Dort hat nach der Tägl Rundſchau der Amts
richter Bauer ſeinen Bruder einen angeſehenen Rechtsanwalt in Altonag die Aufwärterin ſeiner Mutter eine

70 jährige Perſon unv dann ſich ſeibft erſchoſtenalte Frau Baner eine geborene von Lützow war Tags vorger
geſtorben und Rechtsanwalt Bauer der gerade mit ſeiner Fa
milie im Seebad Niendorf weilte noch ſchleunigſt von dort an
das Krankenbett ſeiner Mutter geeilt wo er ſchon ſeinen Bruder
den Amtkrichter traf Wie ſich nun die einzelnen Umſtände des
rn Vorganges weiter abgeſpielt haben darüber be
tehen zunächſt nur Vermutungen Als Menſchen in die Woh
Die drangen fanden ſie den Rechtsanwalt Bauer mit drei

en in den Kopf tot vor auch die alte Aufwärterin war
t einen Schuß in den Kopf getötet worden Der Amts

richter Bauer ſaß tot auf einem Stuhl am Schreibtiſch er hatte
ſich elber eine Kugel durch den Kopf gejagt Es heißt daß der
Amtsrichter ſehr nervös geweſen ſei und ſchon ſeit längerer Zeit
ein aufgeregtes Weſen gezeigt habe Danach wäre die Untat
als Handlung eines zeitweilig Geiſtesgeſtörten anzuſehen

Zum Todesmarſch des 12 ungariſchen Jnf Regiments von
dem wir berichtet werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Mehr als die Hälfte des Regiments ſtürzte zuſammen und die
übrige Mannſchaft konnte ſich nur mit Mühe auf den Beinen
erhalten Man brachte alle in der Umgegend von Bielek
verſügbharen Wagen zuſammen und ſchaffte dann ganze
Fuhren ohnmächtiger Soldaten nach BVielek von
denen 9 bereits unterwegs ſtarben während weitere
8 der Unglücklichen im Spital zu Bielek ihren Geiſt aufgaben
die übrigen vom Sonnenſtich befallenen Mannſchaften litten
unter quälenden Krämpfen Die Zahl der leichter Er
krankten betrug 217 Die Toten wurden in Bielek in
einem gemeinſamen Grabe beerdigt der Friedhof war von
Truppen abgeſperrt weil die große Menſchenmenge die ſich in
den Straßen angeſammelt hatte äußerſt erregt war und eine
ſehr bedenkliche Haltung einnahm Die ſonſtigen Einzelheiten
die über das Unglück mitgeteilt werden ſind geradezu empörend
man wird jedoch gut tun das Ergebnis der Unterſuchung abznu
warten welche ſeitens der Heeresverwaltung über den tief
bedauerlichen Fall eingeleitet worden iſt Die ungariſche
Obſtruktionspartei welche bekanntlich gegen die Wehrvorlage in
der Hauptſache ihre Oppoſition richtet kündigt bereits neue
Stürme im Parlament an wozu das Manöverunglück
von Bielek den Anlaß bietet

Drei Wilderer von einer Lawine verſchüttet Aus Jnterlaken
wird gemeldet Ein Touriſt ſah am Freitag unter einem ſteilen
Abhange der Pulegg unweit der Jſenfluh im Berner Oberlande
einen menſchlichen Kopf aus dem ſchmelzenden Schnee ragen
Nachdem er ſeinen Fund gemeldet hatte wurde die Leiche mit
noch zwei anderen Leichen die gänzlich vom Schnee verſchüttet
geweſen und gut erhalten waren geborgen und nach Wilderswyl
gebracht Man hatte dort ſchon ſeit langem auf die Schnee
ſchmelze gewartet und drei Särge bereitgehalten um die Toten
aufzunehmen Es waren junge Wildfrevler aus Wilderswyl
die im vergangenen Dezember alſo zu einer Zeit wo
das Schweizer Jagdſchutzgeſetz die Gemsjagd verbietet auf einer
Pirfche von der herabdonnernden Lawine überraſcht worden
ſind Nur einer war verheiratet

Das ſchwere Eiſenbahnunglück auf der Station Saint Enoch
das ſich dort Sonntag Nacht ereignete hat neueſten Meldungen
zufolge noch einen größeren Umfang gehabt als anfänglich be
richtet wurde Es ſind 13 Perſonen getötet und 20 ver
letzt worden Zwei Wagen des Zuges wurden ineinander
geſchoben Der Zug ſührte viele Ausflügler mit ſich die von der
Jnſel Man zurückkehrten

Erdbeben Wie aus Pontremoli Provinz Maſſa Carrarg
gemeldet wird wurde am Montag früh 3 Uhr ein Erdbeben
wahrgenommen das ſich gegen 5 Uhr mit größerer Heftigkeit
wiederholte und einige Häuſer in der Umgebung be
ſchädigte Ein neues Erdbeben wurde um 11 Uhr verſpürt
zwei Perſonen wurden bei demſelben leicht verletzt

Sportnachrichten

Weißzenfels 26 Juli Auf dem hieſigen Sportplatz fand
geſtern ein Rad Rennen ſtatt Das Ergebnis war I Er
öffnungsfahren 2000 Meter 6 Runden 1 Bäringer
Weimar 3 Min 13 Sek 2 Artur Junghans Weißenfels und
3 Max Läſſig Leipzig II Hauptfahren 3000 Meter
9 Runden 1 Engelmann Leipzig 4 Min 42/5 Sek 2 Schnelle
Magdeburg und 3 Büchner Magdeburg III Motor
zweiradfahren 10,000 Meter 30 Runden Steininger
Nürnberg 11 Min 254 Sek Roderwaldt Halle Heyner jun
Bad Köſen IV Motorzweirad Vorgabefahrn eden
dieſelben I Preis 11 Min 25 /5 Sek V Vorgabefahren
3000 Meter 9 Runden Herzog Leipzig 4 Min 11 Sek
Jenthe Magdeburg und Eckert Halle VI Tandemfahren
3000 Meter 9 Runden Engelmann Leipzig und Fuchs Leipzig

Min 152 Sek Schnelle und Geuthe Magdeburg Herzog
Leipzig und Bornſtedt Magdeburg

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewnrte

29 Juli Warm ſchwül heiter bei Wolkenzug Viele
Gewitter

30 Juli Jalend heiß heiter abends und nachts kühler
Wind

31 Juli Schwül heiß ſonnig Strichweiſe Gewitter
Kühler ſtarker Wind

1 Auguſt Wenig verändert meiſt heiter gewitterhaft
Kühler lebhafter Wind

Meteorologiſche Station zu Halle

27 Juli 28 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Baromeler Milllmeter 754,4 752 5en Fethnt 31el Fenchtiglel l 76ind R 2 s 2Maximum der Temperaiur am 27 Jnli 23 3
Minimnm in der Nacht vom 27 Jnli zum 28 Juli 12,52 C
Niederſchläge am 28 Juli Uhr morgens 0,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeleilt vom Florabade am 27 Juli abends
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Letzte Telegramme
Berlin 28 Juli Das norwegiſche Eiſenſchiff Theod ora

von Roſario nach Hull unterwegs iſt mit der ganzen Beſatzung
untergegangen

Wien 28 Juli Die Neue Freie Preſſe meldet die
Reiſe des Miniſterpräſidenten v Körber zum
Kaiſer nach Jſchl ſei wegen einer Differenz mit Ungarn
in der Zuckerfra ge erfolgt

Bndapeſt 28 Juli Jn der Gemeinde Zſebelz entſtand bei
einer Lohnauszahlung zwiſchen rumäniſchen und deutſchen Feld
arbeitern eine Rauferei wobei drei deutſche Arbeiter
getötet und vier lebensgefährlich verletzt wurden
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